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AMEOS Klinika  
Hildesheim und Osnabrück 
Warnstreik am 10. Mai 2016 
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 Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

 
die Tarifverhandlungen mit der Arbeitgeberseite der AMEOS Klinika Hildesheim 
und Osnabrück sind immer noch weit von einer Einigung entfernt. Nachdem ver.di 
und dbb die Tarifverhandlungen zunächst für gescheitert erklärt hatten und die 
Geschäftsführung der dbb-Bundestarifkommission die Freigabe für Streiks erteilt 
hat, hat die Arbeitgeberseite erstmalig ein schriftliches Angebot vorgelegt. Darü-
ber soll am 11. Mai 2016 verhandelt werden.  
Es liegt weiterhin kein Angebot zu prozentualen Steigerungen und kein Angebot 
zur Verlängerung des Ausschlusses betriebsbedingter Kündigungen vor. Leihar-
beitnehmer sollen nach und nach übernommen werden, aber zu schlechteren Be-
dingungen als alle anderen. Die Bezahlung der Auszubildenden, soll in „Anleh-
nung“ an den TVAöD geregelt werden. 
Wir erhöhen den Druck zu diesem Verhandlungstermin! Wir zeigen den Arbeitge-
bern, dass wir für unsere berechtigten Forderungen einstehen! 
 
Deshalb rufen wir alle Beschäftigten, die unter die Tarifverträge für die 
AMEOS-Klinika in Hildesheim / Hameln und Osnabrück fallen, am 
 

10. Mai 2016 
ab Beginn der Frühschicht  

bis zum Ende der Spätschicht 
zu einem Warnstreik auf! 

 
Nur wenn wir gemeinsam stark sind, schaffen wir auch einen guten Tarifab-
schluss! 
 
Unsere Forderungen bleiben: 

• Wiederinkraftsetzung des Haustarifvertrags (das bedeutet die dynamische 
Anwendung des TVöD) mit Übernahme der Tarifergebnisse des öffentli-
chen Dienstes 

• Verlängerung des Kündigungsschutzes 
• Begrenzung von Leiharbeit und Werkverträgen 

 
Beschäftigte der AMEOS SDG und der AMEOS Niedersachsen-Bremen GmbH 
sind nicht zum Warnstreik aufgerufen.  
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb und die GeNi helfen! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den Be-
schäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstüt-
zung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Fal-
le von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die 
Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
 
Die GeNi weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner privati-
sierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke der GeNi. 
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, www.geni-online.de, über 
Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin, tacheles und tacheles 
gesundheit. 
 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in der GeNi – es lohnt sich! 
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Beitrittserklärung 
 
 
Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in die Gewerkschaft für das Gesundheitswesen (GeNi) im dbb. 
 
 Frau   Herr 
 
Name: ________________________________  Vorname: ___________________________ 
 
Geburtsdatum: __________________________  
 
PLZ/ Wohnort: __________________________  Straße: _____________________________ 
 
Email: _________________________________  Telefon: _____________________________ 
 
Arbeitgeber: ____________________________  Arbeitsbereich: ________________________ 
 
 
 Tarifbeschäftigte/r   Beamtin/ Beamter 
 
(Bitte ankreuzen) 
 
Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten, die zur Erfüllung der Aufgaben und Zwecke 
der GeNi notwendig sind, einverstanden. 
 
 
_______________________     ___________________________________ 
Datum       Unterschrift 
 
 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Antrag an eine der regionalen Fachgruppen, oder senden sie das Formular an:  
 
GeNi Geschäftsstelle 
Ellernstraße 38 
30175 Hannover 
 

  
 
 

 

Hintergrund 
 
Nachdem die Gewerkschaften über ein Jahr erfolglos mit der Arbeitgeberseite 
über einen neuen Manteltarifvertrag verhandelt haben, haben sie die Tarifver-
träge mit AMEOS im Januar 2016 zum 30. April 2016 gekündigt und die Tarif-
verhandlungen neu ausgerichtet. Die darauf folgenden Tarifverhandlungen 
stockten jedoch immer wieder. Ein verhandelbares Arbeitgeber-Angebot lag 
bisher nicht vor.  
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